Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Anſtalten 12 auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Breslauer 


à In Breslau 6 Mark, Woder-Abonnem. 60 Pf., 
— — n e o 5 = Inſertionsgebühr für den Raum einei 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Nr. 143. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſch lan d. . 

. Sebr. itliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 

Naser Bauer, Nuts igen Euabsofffer ti aae der 

Ende (Magdeburgiſches) D n . D. Dr a Mo ar 

4 n nige n Eiſenbahn⸗Seerelar, Kanzlei⸗Rath Schütt zu 

— $ den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Geheimen Rech⸗ 

MoS- Reth Strach, Vorſteher des Central⸗Bureaus im Miniſterium für 

— g d Gewerbe, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; ſowie 

Han Stabtälteften und Rathsherrn Konopinski zu Koſten den König: 
— n Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Se. 15 der König hat die Wahl des bisherigen Landſchafts⸗ 
Raths, ErbeLandmarſchalls Grafen pon Flemming auf Benz zum 
General⸗Landſchafts⸗Ratb der Pommerſchen Landſchaft auf die Dauer von 
ſechs Jahren beſtätigt. $ y 

Se. Majeſtät der König bat den Diviſions⸗Auditeur der Garde⸗Ca⸗ 
vallerie⸗Diviſion, Juſtiz⸗Rath Freiherrn von Richthofen, zum Ober: 
und Corps⸗Auditeur ernannt; ſowie dem Kreis⸗Wundarzt Hommerich 
zu Selters den Charakter als Sanitäts⸗Rath, und dem baieri chen Staats- 
angebörigen, Kaufmann Carl Tuchmann zu London den Charakter als 
Commerzien⸗Rath verliehen. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 26. Februar. 


t reditverein, eingetragene Genoſſenſchaft. Der 
ee Ausgabe N Rechenſchaftsbericht für das 
Jahr 1888 ſchließt in Einnahme und Ausgabe gleichmäßig mit 316 535 M. 
ab. Der Kaſſenbeſtand betrug am Jahresſchluſſe 2396 M., außerdem 
wurden 12685 M. in inländiſchen Werthpapieren angelegt. Die Mit- 
gliederzabl ift von 239 auf 260 geſtiegen. Das Guthaben — Geſchäfts⸗ 
antheile der Mitglieder — betrug bei Beginn des Jahres 23 079 M., am 
Jahresſchluſſe 24908 M. Freiwillige Spareinlagen wurden in Hohe von 
34450 M. eingezahlt, die Rückzahlungen betrugen 36 787 M., es verbleiben 
auf dieſem Conto 48 037 M. Das Vorſchußconto begann mit 60 950 M., 
neue Vorſchüſſe und Prolongationen wurden gewährt in Höhe von 
248 195 M., die . betrugen 248 355 M., es verbleiben alſo 
60 790 M. Der Reſervefonds hat 2593 M., alio mehr als den im Statut 
vorgeſchriebenen böchſten Satz von 10 pCt. des Mitgliederguthabens, er- 


reicht. Die Utenfilien ſtehen nach der diesjährigen Abſchreibung mit 700 


Mark zu Buch. Das Gewinn- und Verluſtconto ſchließt bei einer Ein- 

nahme von 7588 M. und einer Ausgabe von 6006 M. mit einem Ueber⸗ 
uffe von 1582 M., welcher als 6proc. Dividende auf das Guthaben zur 
eriheilung gelangen fol. 

N. Conſtitutionelle Bürger-Neffource. Das von der Geſellſchaft 
am 23. Febr. cr. im Breslauer Concerthauſe arrangirte Maskenfeſt iſt 
glänzend verlaufen. Bei der Feſtpolonaiſe kam die Eleganz der Coſtüme 
ur vollſten Geltung. Den Glanzpunkt des Feſtes bildete die von der 
Zee, rl. von Kornatzki eingeübte und von 16 Paaren febr exact 
getanzte Coſtüm⸗Quadrille. Die Damen erſchienen als Repräſentanten 
der verſchiedenen Blumen, während die Herren in Geſtalt von Käfern 
ihre choreographiſche Kunſtfertigkeit zeigen konnten. Erſt nach 5 Uhr früh 
fand das ſchöne Feſt ſeinen Abſchluß. 


§ Hirſchberg, 24. Febr. [Landwirthſchaftlicher Verein.] In 
der legten Sitzung des „Landwirthſchaftlichen Vereins im a te “x 
trug Rittergutspächter Siegert ein Referat vor über die von 
Dr. Holdefleiß herausgegebene Broſchüre: „Unterfuchungen, über den Stall: 
miſt“. Der Referent meint, wenn Dr. Holdefleiß die rluſte, welche die 
Landwirthſchaft durch fehlerha blung des gers erleidet, 


giſcden Blau auf 175 Waile Wert berechnet, dies e 
eu n Staat au í 

kalſchteben überbieten wäre. In den allerwenigſten Wirthſchaften würde 
der Dünger ſo ſchlecht behandelt, wie bei den Verſuchsobjecten in der 
Broſchüre nachgewieſen wird. Die Conſervirung des Düngers kann nach 
Dr. Holdefleiß erfolgen durch Bedeckung des Düngerhaufens mit Erde 
oder Bir Einſtreuen von Superphosphatgyps oder Kaliſalz. Jede 1407 
Methoden hat ihre Berechtigung, es ſind jedoch bei der erh d e 
Bodenverhältniſſe des Landgutes in a im 
Liegenlaſſen des Düngers im Stalle, unter dem Vieh, 
mehr einbürgernden 
deſſelben, find durch den Gebrauch der Conſervirun 
theile zu e geweſen, dagegen haben dieſelben 


er Bünger 6—12 Monate im 
Ee a Conſervirungsmittel zur Anwendung 


; iner aufen durch Begießen mit & 
bringt, : foll waagen eee re ſchon weſentlich Ry Se 


recht feucht, erhalten. Gr ee von Rotenhan hielt dan 
ihi . u einen! 
be bie aner und Unfalverficherung der Iandwirtöfehafttinee Arbeite 
— — 
Telegramme. 


über die Kranken⸗ 
(Aus Wolff's telegraphi 

Berlin, 25. Febr. Die Stelpunſten — de Schledsſpruche 
Gnelſts unterlagen, betrafen de f 

' a n von der Türkei verlangten, von 
Hirſch zu leistenden Garaniiefonds und die darauf fälligen Zinfen, 
In beiden Punkten wurde Hirſch verurtheilt und der Betrag auf ca. 
39 Millionen feſtgeſezt. Die Betriebspacht, welche die Pforte ur- 
ſprünglich mit 8000 Francs per Kilometer forderte, wurde auf 
1750000 für 1170 Kilometer herabgeſetzt. Der Rechtsbeſtand der 
Hirſch'ſchen Conceſſion, welchen die Pforte beſtritt, it durch den 
Schiedsſpruch aufrecht erhalten. Die von der Pforte beſtrittene Ent⸗ 
ſchädigung für Kriegsſchaͤden wurde Hirſch im Betrage von 2 Millionen 
zugeſprochen. Der Begriff Betriebsſtorung endlich wurde dahin feſt⸗ 
geſtellt, daß eine Betriebsſtöͤrung im Sinne des Vertrages vorhanden 
fei, wenn der Verkehr fünf Tage lang vollſtändig ſtockt. Von der 
Geſammtſumme der Hirſch'ſchen Leiſtungen kommen auf Grund früherer 
1 EPEE Entſchädigungen 12 Millionen zu Gunſten Hirſch's 
in Abzug. 

Braunſchweig, 25. gebr. Gestern Abend wurde die Leiche des 
Staatöminifterd Grafen Gortz⸗Wrisberg nach dem Dom übergeführt 
und zwiſchen den Grabſtätten Heinrichs des Löwen und Kaiſers Otto 
aufgebahrt. Heute Vormittag um 10%, Uhr fand daſelbſt die Leihen- 
feier ſtatt, welcher Se. Königliche Hoheit Prinz Albrecht von Preußen 
mit Gemahlin, die Miniſter, Mitglieder des Landtages, das Offizier⸗ 
Corps, die Spitzen ſämmtlicher Behörden und zahlreiche Corporationen 
beiwohnten. Nachdem Domprediger Bichmann die Einſegnung der 
Leiche vollzogen, hielt Paſtor Clemen eine ergreifende Trauerrede. 
Nach 11 Uhr ſetzte ſich unter Glockengeläute der Leichenzug nach dem 
Michaelfriedhof in Bewegung. Dem prachtvoll geſchmückten ſechs⸗ 
ſpännigen Leichenwagen folgte als Vertreter des Regenten General⸗ 
major v. Wachholtz, dem ſich die Vertreter der Behörden und ein 
zahlreiches Trauergefolge aus allen Ständen anſchloß. Nach einer 
wiederholten kurzen Trauerfeier fand die Beiſetzung ſtatt. 

Wien, 25. Febr. Der Kaifer ordnete die aus Geſundheitsrück⸗ 
ſichten ſelbſt nachgeſuchte einjährige Beurlaubung mit Wartegebühr 
des Feldmarſchall⸗Lieutenants, Generaladjutanten Frhrn. v. Popp, unter 
dem Ausdruck der Allerhoͤchſten Zufriedenheit und in Anerkennung 


zu ziehen. 


smittel keinerlei Wor- 


Haufen auf 


Tgewiesenen Bruttogewinn sollen 20 


rofeſſor 


einer ſich immer] U 
ethode, und dem nachherigen ſofortigen Ausfahren! y 


dort großen Stick⸗ y 


Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


der durch eine Reihe von Jahren als Generaladjutant und Vor- 
ſtand der Militärkanzlei geleiſteten vorzüglichen und hingebungsvollen 
Dienſte an. 

Budapeſt, 25. Februar. Aus mehreren Provinzialſtädten treffen 

Meldungen über geſtern ar ei Proteſtumzüge ein. Zwiſchen⸗ 
äle find jedoch nirgends vorgekommen. 
e. gebr. Deputirtenkammer. In der fortgeſetzten Be- 
rathung der finanziellen Vorlagen beſtritt der Kriegsminiſter die von 
Ricotti behauptete Nothwendigkeit, daß das Kriegsbudget der nächſten 
5 Jahre um 40 Millionen erhöht werden müſſe. Nachdem der Schatz⸗ 
miniſter und der Finanzminiſter nochmals für die beantragten finan⸗ 
ziellen Maßnahmen eingetreten waren und ihre Geneigtheit ausge⸗ 
ſprochen hatten, alle Erſparniſſe zu acceptiren, welche dem öffent: 
lichen Dienſte nicht nachtheilig und weder illuſoriſch noch undurch⸗ 
führbar ſind, wurde die Generaldebatte geſchloſſen. 

Paris, 25. Febr. Die heutige Sitzung der Deputirtenkammer 
verlief ohne bemerkenswerthen Zwiſchenfall. Der Geſetzesvorſchlag, 
welcher die Sicherung der Freiheit und der Geheimhaltung der Ab⸗ 
ſtimmung bezweckt, wurde angenommen. 

Kopenhagen, 25. Febr. Das im Drogden ſtationirte Leuchtſchiff 
hat feinen Standort wegen Treibeiſes verlafen, indeſſen iſt die Durch⸗ 
fahrt durch den Drogden noch unbehindert. 

Petersburg, 25. Febr. Der ehemalige deutſche Militärbevoll⸗ 
mächtigte, General der Infanterie v. Werder, iſt hier eingetroffen und 
im Winterpalais abgeſtiegen. å 

Bukareſt, 25. Febr. Die Kammer genehmigte die mit der Lem⸗ 
berg⸗Czernowitzer Eiſenbahn über die Betriebsführung abgeſchloſſene 
Convention. 

Roſtock, 25. Febr. Die Eifenbahndirection des „Deutſch⸗Nordiſchen 
Lloyd“ macht befannt: Auf der Strecke Neuſtrelitz⸗ Warnemünde ift der 
Betrieb wieder aufgenommen. 


Handels-Zeitung. 


„ Bielefelder Nähmasohinenfabrik zu Saalfeld. Nach dem Ge- 
schäftsbericht über das am 30. November 1888 beendete erste Betriebs- 
jahr fabrieirte die Gesellschaft bei voller Beschäftigung 2253 Maschinen 
mehr als im Vorjahre und es liegen belangreiche Aufträge in Näh- 
maschinen für längere Zeit vor. Zur besseren Ausnutzung des um- 
fangreichen Grundstückes und um nicht auf einen Geschäftszweig allein 
angewiesen zu sein, wird der Bau von Fahrrädern in die Fabrikation 
aufgenommen und zu diesem Zwecke die Erhöhung des Actiencapitals 
von 455000.M.. auf 500000 M. bean Von dem mit 57763 M. aus- 

M. zu Abschreibungen, 5000 M. 
zum Reservefonds, 845 M. zu Tantiemen und 31850 M. zur Vertheilung 
einer Dividende von 7 pCt. verwendet werden. 


* Saatenstand in Ungarn. Nach den bis zum 23. Februar gehen- 
den amtlichen Berichten waren die Saaten mit geringen Ausnahmen 
überall unter Schneedecke. In den Gegenden, wo die Saaten schwach 
aufgegangen waren, hat der Frost vom 9. bis 12. Februar grossen 
Schaden angerichtet. Der frühe Weizenanbau steht wohl in manchen 


dass man weder an den Frühanbau, 'noch weniger aber an 
angebauten Saaten 1 Hoffa en knüpfen darf, nachdem die 
letzteren zum guten Theile noch gar nicht aufgegangen sind und die 
aufgegangenen auch nur schwach und schütter blieben. Es ist wahr- 
scheinlich, dass die Landwirthe viele Herbstsaaten im Frühjahr durch 
Sommergetreide werden ersetzen müssen, 


die später 


Kassenbestand LET TREE A 75 830 000 Zun. 183 000 Rbl. 
iscontirte Wechsel 25 071000 Abn. 581000 
orschüsse auf Waaren ; 333 000 Abn. 1000 
orschüsse auf öffentliche Fonds.... 3494000 Abn. 148 000 
orschüsse auf Actien u. Obligationen 17 895 000 Abn. 403 000 

Contocurrent des Finanzministeriums 127 011000 Abn. 5 711000 

Sonstige Contocur rente. 42 300 000 Zun. 447000 - 

Verzinsliche Depots 25 798 000 Abn. 67000 - 


) Ausweis gegen den Stand vom 18. Februar. 


Concurs- Eröffnungen. 

Handelsfrau Anna Wolf in Buchholz. — Cigarrenhändler Paul Gunder- 
mann in Berlin. — Schlächter Louis Heinrich Ernst Hettling in Bremen. 
— Klempnermeister Hubert Schönen in Düsseldorf. — Handelsmann 
Mendel Hammerschlag in Gensungen. — Suhr & Erich (Shipchandler- 
Geschäft) in Hamburg. — „Actiengiesserei Kaiserslautern“ in Kaisers- 
lautern. — Bäcker und Restaurateur Friedrich Ehren in Konstanz. — 
Karl Ehren, Restaurateur zum Rheinischen Hof in Konstanz, — Bäcker 
Heinrich Lücken in Sögel. — Nachlass des Zimmermanns Cornelius 
Lugwigsen in Tinnum a. Sylt. — Arbeiter Boi Christian Jansen in 
Aventoft (Fischerhäuser). — Landwirth Theodor Weggis jung in Kippen- 
hausen. — Hausbesitzer und Bäckermeister Friedrich Wilhelm Partzsch 
in Grossolbersdorf. ` 

Schlesien: Nachlass dés Kaufmanns A. W. Mossner zu Liegnitz. 


— — o E 
Eintragun en in das Handelsregister. 

Angemeldet intritt des Kaufmanns Richard Wandelt in die 
Firma 


F. Ohle's Erben hier. 


— — 
Breslau. Wasserstand. 
O. F. 5 m 32 em. M.-P, 4m 6 em. C.-P. — m 73 cm. über 0. 
0.-P. 5 m 23 cm. M.-P. 3 m 95 cm. U.-P. — m 51 em über 0. 
Eisstand. 


En —— E EEA 
Marktberichte. 

# Breslau. 26. Februar, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war für Getreide fester, bei stärkerem Angebot Preise un- 
verändert, 

Weizen nur zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 
schles. weisser 16,30 17,60 — 18.20 Mk., gelber 16,20--17,40—18,10 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
14,20 — 14,80 — 15,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 


25. Febr. 
26. Febr. 


Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kigr. 18.00—18,50—19,00 M. 
Lupinen nur feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kigr, gelbe 
u 1 7,00—7,40—8,50 Mark. 
verkäuflich, per 100 -Kigr. 13,50—14,50—15 
Schlaglein gut behauptet. ER ee a 
netto in Mark und Pig. 
f 0 50 


Schlag-Leinsaat — 2 19 — 

interraps ....... 27 20 26 20 25 40 
Winterrübsen ..... 26 30 30 23 80 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


Gegenden befriedigend, im Allgemeinen muss aber constatirt werden, 


; Ph 3 — 10. eg re ar 90. 
i] Ungar. 4% Goldrente 86, 30. . Staatsloose —, —. 
96, 70. i8 Grien 


Dinstag, den 26. Februar 1889. 


schles. 15,25—15,75 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. 
M., fremder 14— 14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother 
50—57 Mk., weisser ruhig, 30-35-4563 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee schwach angeboten, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee behauptet, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50—25,75 Mk., Hausbacken 22,25— ‚75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—36,00 Mark. 


ut behauptet, 30—40 bis 
Mark. 


Hamburg. 25. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 20%, Br., 20 Gd., per Februar- 
März 20½ Br., 20 Gd., per März-April 20½ Br., 20 Gd., pa April-Mai 
20%, Br., 20½ Gd., per Mai-Juni 21 Br., 20%, Gd., Juni-Juli 214, Br., 
21%, Gd. — Tendenz: Fest. 

Hamburg, 2%. Februar. [Chile-Salpeter.] Bei fester Ten- 
denz fand nur ein mässig grosses Geschäft in dem Artikel statt. Loco- 
Waare notirt 10,90 M. Schwimmende, bis März eintreffende Waare 
ist zu 10,80 M. gehandelt worden. Die im Herbst per August-October 
zu gewärtigenden Ladungen sind zu 9,45 M. angeboten, während sich 
für Waarre auf Lieferung im nächsten Frühjahr per Februar-März 1890 
zu 9,90 M. Käufer zeigen. 

Berlin, 25. Februar. (Producten-Bericht.] Weizen loco 
behauptet, Termine besser. — Roggen loco still, Termine fester. — 
Hafer loco und Termine fest. — Roggenmehl fester. — Rüböl fest. — 
Spiritus besser. ; 

Weizen loco 175—197 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 194—1943 194), M. bez., Mai-Juni 195,—195°/, M. bez., 
Juni-Juli 1961/,—196%,—196!/, M. bez., September-October 1901, —191 
Mark bez. — Roggen loco 143—156 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, April-Mai und Mai-Juni 154—154½ Mark bez., Juni-Juli 
1541, —1543/,— 1541, M. bez., September-October 1554, — 155, —1551/, 
Mark bez. — Mais loco 133—140 M. per 1000 Kilo nach Qualität get., 
April-Mai 121 Mark Br., September-October 120, Mark bez. — Gerste 
loco 125—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 135—160 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
guter preuss. 139—144 Mark, mittel und guter schlesischer 139—146 M. 
pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 139—146 M., fein preuss., 
schles. und pomm. 151—156 M. ab Bahn bez., April-Mai, Mai-Juni und 
Juni-Juli 139%/, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 
1000 Kilo, Futterwaare 135—150. Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge 
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75— 24,50 M., Nr. O: 23,00 bis 
22,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 22,75—21,75 M., Nr. O und 1: 21,25 bis 
20,50 Mark bez., Febr. und Febr.-Mürz 21,35 Mark bez., April-Mai 21,40 
bis 21,45 Mark bez., Mai-Juni 21,45—21,50.M. bez., Juni-Juli 21,55 bis 
21,60 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,8 Mark, Febr. 58,7 Mark, 
April-Mai 57,3—57,5 M. bes., Mai-Juni 56,9 M. bez., Sept.-October 50,8 
Mark bez. 

Petroleum loco 23,6 M. — 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,7 Mark bez., Februar und Februar-März 52,7 Mark bez., April-Mai 
53—53,1 M. bez., Mai-Juni 53,4—53,5 M. bez., Juni-Juli 54—54,1 M. 
bez., Juli-August 54,5—54,6 M. bez., August-Septbr. 55,1—55,2 M. bez., 
unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,2 Mark 
ber., ONE 33,5—33,6 M. bez., Mal- Juni 33,9—34 M. bez., Juni-Juli 
34,4—34,6 Mark bez., Juli-August 35—35,1—35 Mark bez., August-Sep- 
tember 35,4—35,6—35,5 M. bez. i 

Kartoffelmehl loco 26,10—26,60 M. 
35,50 M. bez. 

Kartoffelstärke trockene, 
April-Mai 25,50 M. 

Berlin, 25. Febr. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen mit Einschluss dos 
gestrigen und vorgestrigen Vorhandels: 4019 Rinder, 10 855 Schweine, 
1589 Kälber, 9319 Hammel. Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig 
ab; der Markt wird ziemlich geräumt. Ia. 49—53, IIa. 43—48, IIIa. 36 
bis 39, IVa. 32—35 Mark pro 100 Pfund Fleischgewicht. — Der 
Schweinemarkt verlief bei etwas gehobenen Preisen ziemlich glatt und 
wurde geräumt. Export angemessen. „Feinste“ Waare, verhältniss- 
mässig knapp, war begehrt. Ia. bis 54 Mark, in Einzelfällen darüber, 
IIa. 50—53, IIIa. 46—49 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. Bakonier 
— Stück) 51—53 Mark pro 100 Pfd. mit 50 Pfd. Tara pro Stück. — 

älberhandel langsam; geringe Waare schwer verkäuflich. Ia. 44 bis 
56 Pl., IIa. 32—43 Pi. pro Pfund Fleischgewicht. — Hammel bes 
gebessertem Export etwas reger, als vorige Woche; die Preise zogen 
an und wird geräumt. Ia. 40—50, beste Lämmer bis 52, IIa. 38—44 PE 
pro Pfund Fleischgewicht. 


nach Qualität gef., April-Mai 
loco 35,80—26,20 M. nach Qualität gef., 


* 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 25. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach. 
trag.) Türkenloose 48, 25. 5%, priv. türk. Obligationen 75. 
Banque ottomane 543,75. Banque de Paris 892, 50. Banque d’escompte 
553, 75. Credit foncier 1372, 50. Credit mobilier 465. —. Panama- 
Kanal-Actien 40,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 42,—. Rio Tinto 
455, —. _Suezkanal-Actien 2265, — Wechsel auf deutsche Plätze 
123½ Wechsel auf London kurz 25, 31½. 3%, Rente 84, 65. 4% 
unific. Egypter 445,93. 4% Spanier äussere Anleihe 75%. Meridionale 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 33. Fest. 

Paris, 25. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 84, 92. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 70. &proc. Ungar. Gold- 
rente —, —. Türken 1865 15, 87. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 75, 59. Neue Egypter 446, 87. Banque ottomane 545, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 468. 12. Panama 40. Fest, 

London, 25.Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 747. 5% priv. Egypter 102½. 40/, unif. Egypter 87½. 

% garant. Egypter 1023/,. Convertirte Mexikaner 39%. 6%, conso 
Mexikaner 931/,. Ottomanvank 11½. Suezactien 89¼. Canada Pacific 
53°; Englische 2¾% Consols 993g. Silber —. Platzdiscont 2/0%, 
4¼ % egypt. Tributanlehen 89. De Beers Actien neue 173/,. Fest. 

London, 25. Februar, Nachmittag 6 Uhr 5 Minuten. 
Consols 107, Engl. 2%, % Consols 99346. 
1873er Russen 101¾ Italiener 94½. 40% ungar. Goldrente 84. 4% 
unific. Egypter 87½. Ottomanbank 11½. Silber 42%. 60% consol, 
mexican. Anleihe gay. De Beers-Actien —. 

London, 25. Februar. In die Bank flossen heute 30000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 25. Febr., Abends. [Effecten- Societät. 
Schluss.) Credit-Actien 2637/,. Franzosen 214½. Lombarden 85½. 

alizier —. Egypter 88, 80. 4% Ungar. Goldrente 86, 30. 1880er 
Russen 90, 50. Gotthardbahn 141, 50. Disconto-Commandit 237, 20. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 159, --. 3% portug. 
Anleihe = 4% griech. Monopol-Anl. — Neue 4½proc. Portugiesen 
—, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 25. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss Course.) Londoner Wechsel 20, 46. Pariser Wechsel 

„825. Wiener Wechsel 168, 65. Reichsanleihe 109, 15. 
Silberrente 70, 85. Oest. Papierrente 70, 


Preussische 
Convert. Türken 155%. 


— 
60. 5% Papierrente 83, —. 
1864er Loose —, —. 
Italiener 
1880er Russen 90, 60. II. t-Anleihe 67, 60. II. Orient- 
Anleihe 67, 40. 4% Spanier 75, 50. Unific. ter 88, 80. Conv. 
Türken 15, 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 70. 5%, Portugicsischo 


lin ys 


* = — 7 ain 


_Stadt-Theater. | Rennthier- 
e Ce ee, Rücken, 
Bald vom alikaer p Dresen. | Schwed. Geflügel 


„Zampa“, oder: „Die Mar⸗ 326171 empfehlen 


Lobe- Theater- Schindler & Gude, 


Dinstag. „Nip Rip.“ 9. Schweidnitzerstrasse 9, 


Donnersmarckhütte, 
Oberschlesische Eisen- und Kohlenwerke, 
Actien - Gesellschaft. 


Die Actionaire unserer Gesellschaft werden hierdurch zu der am 


27. März a. cr, Nachmittags 4%½ Uhr, 
im kleinen Saale der Börse in Breslau stattfindenden ordentlichen 
Generalversammilung eingeladen. 

Tagesordnung. 

1) Vorlage des Geschüftsberichts, sowie der Bilanz und des Ge- 

winn- und Verlust-Contos pro 1888; Ertheilung der Decharge, 
2) Feststellung der Dividende. 

3) Beschlussfassung über Aenderung der Statuten, insbesondere der 
§§ 6, 14, 15. 26, 27, 33, 34, 39. 

4) Ergänzungswahl des Auisichisrathes, 

Zur Theilnahme an dieser General-Versammlung sind diejenigen 
Actionaire berechtigt, welche gemäss $ 27 des Statuts ihre Actien ohne 
Couponsbogen mit einem doppelten Nummernverzeichnisse bis zum 
13. März ex., Nachmittags 4%½ Uhr, 

in Berlin bei Herren Jarislowsky u. Co., Schleuse Ba, 
75 TE „ Hom Hermann Friedmann, Comman- 
dantenstrasse 51, 
pa 5 „ Herrn J. W. Arendt, Oranienstrasse 101/102, 
„ Breslau bei der Breslauer Disconto-Bank oder 
„ Zabrze bei der Gesellschafts-Kasse 
deponirt haben. 
Berlin, den 25. Februar 1889. 


Der Aufsichtsrath. 


Adolph Jarislowsky, Vorsitzender. 
Unſere feit 7 Jahren als vorzüglich bewährten 10301 


Hartguß- 


Convertirungs-Anleihe 100, 30, 5% serb. Rente 34, 60. Serb. Tabaks- 
rente 85, 50. 50% amort. Rumänen 96, 50. 6% conv. Mexikan, 
Anleihe 92, 10. Böhmische Westbahn 272%/,. Central-Pacific 111, 50, 
Franzosen 214. Galizier 174. Gotthardbahn 140, 20. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 70. Lombarden 85¼. Lübeck-Büchener 173, 50. 
Nordwestbahn 153, —. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 90. Credit- 
Actien 2641/,. Darmstädter Bank 173, 20. Mitteld. Creditbank 114, 90. 
Reichsbank 134. —. Disconto-Commandit 237, 10. Dresdener Bank 
159, 30. Anglo-Oontinent (vorm. Ohlendorf’sche Guano-Werke) 122, —. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, 25. 4½0% Portugiesen 98, 20. 
Siemens Glasindustrie 160, 50. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Fest. 

Privatdiscont 1¾0%. EEE 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2641/4. Franzosen 2138/4. 
Galizier 1743/4. Lombarden 85¼. Egypter 88, 80. Dise.-Commandit 
237, 20. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Duxer —, —. 

Hamburg, 25, Febr., Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consols 10806 Silberrente 71. Gesterr. Goldrente 94¼. Ungar. 
1% Goldrente 86 ½. 1860er Loose 121½. Italienische Hente 961/2. 
Credit-Actien 2641/4. Franzosen 535. Lombarden 2121/2. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 89. 1883er Russen 1113/4. 1884er Russen 981/4» 
II. Orient- Anleihe 65½. III. Orient- Anleihe 65. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 1737. Dise.-Commandit 
297½, H. Commerz-Bank 133%/,. Nationalbank für Deutschland 145 ½. 
Nordd. Bank 178. Gotthardbahn 141, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173%. Marienb.-Mlawka 79%,. Mecklenburger Fr.-Fr. 1503/4. Ostpr. 
Südbahn 95¼. Unterelbische Pr.-A. 101. Laurahütte 142½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 156½. A.-C, Guano-Werke 129. Privatdiscont 1/0%. 
Hamb. Packetf.-Actien 146. Dyn.-Trust-Actien 97. Fest. 

Amsterdam. 25. Februar, Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 69, do. Februar - August 
verz). 691/4. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69½, do. April- 
October verzl. 691/4. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
84%8f. 5% Russen von 1877 101, —. Russ. grosse Eisenbahnen 122. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 637/,. Conv. Türken 
15%. 51/9 holländ. Anleihe 102¼ . 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 1051/3. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114%. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 1921/4. Hamburger Wechsel 
59. —. Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petershurg, 2. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 40, 
russ. II. Orientanleihe 99%,, do. III. Orientanleihe 99%, do. Anleihe 
von 1884 148, do. Bank für auswärtigen Handel 236, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 652, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 500, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 139½½, Grosse russ, 
Eisenbahn 286 ½, Kurs-Kiew-Actien 357. 

Newyork, 2. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.) 
Wechsel auf Berlin 95%/,. Wechsel aut London 4, 86¼. Cable transfers 
2, 89%. Wechsel auf Paris 5, 20. 40% fund. Anleihe 1877 1283),. 


Liverpool, 25. Febr. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 14000 B. 

Liverpool, 25, Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5% Käuferpreis, März- 
ze 9. do., April-Mai 5% do., August-September 5%, do., September 

sa d. do. 

Wien, 25. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 63 Gd., 7,68 Br., per Herbst 7, 82 Gd., 7, 87 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 16 Gd., 6,21 Br., per Herbst 6, 32 Gd., 6,37 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 30 Gd., 5, 35 Br., per Juli-August 5, 45 Gd., 5, 50 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 77 Gd., 5, 82 Br., ver Herbst 5, 90 Gd., 5. 95 Br. 

Pest, 25. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Frühjahr 7, 31 Gd., 7, 32 Br., per Herbst 7, 50 Gd., 
7, 55 Br. Hafer per Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 31 Br. Mais per Mai-Juni 
5, 02 Gd., 5, 03 Br. — Wetter: Kalt, windig. 

Paris. 25. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Februar 25, 80, per März 25, 90, per März-Juni 36, 30, per 
Mai-August 26, 50. Mehl behauptet, per Februar 56, 60, per März 
56, 90, per März-Juni 57, 60, per Mai-August 58, 10. Rüböl matt, 

er Februar 73, 00, per März 73, 25, per Mai-August 66, 25, per Septbr,- 
ecbr. 58, 25. Spiritus behauptet, per Februar 39, 75, per März 40, 00, 
per März-April 40, 25, per Mai-August 41, 50. 

London. 25. Februar. An der Küste 4 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Schneeig. 

London, 25. Febr. Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 16. bis zum 22. Februar: Englischer Weizen 3882, fremder 
32322, englische Gerste 3409, fremde 22 262, englische Malzgerste 22 942, 
fremde —, englischer Hafer 1164, fremder 22909 @rts. Englisches 
Mehl 91544, fremdes 28 160 Sack und — Fass. 

London, 25. Febr. Chili-Kupfer 79¼, pr. 3 Monat nominell. 

Glasgow, 25. Febr. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 7000 gegen 5000 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 25. Februar, Nachm. Bancazinn 578/4. 

Antwerpen, 25. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen unverändert. Roggen ruhig. Hafer unveründert. Gerste ruhig. 

Antwerpen, 25. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17 bez., 17½ Br., 
per Februar 17 Br., per März 16%, Br., per Septbr.-Deebr. 10% Br. 
Weichend. 

Hamburg. 25. Februar, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 6, 50 Br., 6, 45 Gd., pr. März 6, 45 Br. — Weiter: Frost. 

Bremen. 25. Febr. Petroleum (Schlussbericht) matt, Standard 
white loco 6, 30. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Erie-Bahn 29%. Newyork-Centralb. 109. Chicago-North-Western-Bahn Februar 25., 26. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. + 

106%. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 101/4. Baum- | Luftwärme (C.) — 997 — 5,1 — 5.0 Wellen -Noſtſtäbe 

wolle in New-Orleans 9U/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork | Luftdruck bei 0° (mm) 744.1 742,6 741.3 2 = 

7, 10. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, —. Rohes Dunstdruck (mm) 2.9 2.9 2.4 empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 

Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 92¼ . Mehl 3, 50. Rother | Duustsättigung (pCt.) 79 93 76 Größte Haltbarkeit. — Große Eriparnik an Heizuaterial. 
— 9 — 2 991/2. js — a — ale per März 98. SES 0-60) ee we — 5 Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis 
er Mai 1 5 ais (old mixe 5. Zucker (Fair refining musco- Stter aaa edeckt. edeckt. ewölkt. z 

—— Ag. legales Rio 17¼. Schmalz loco 7, 25. Rothe & Brothers] Höhe der Niederschläge seit gestern früh ........ . 2,60 tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


7, 55. Kupfer 16, 50. Getreidefracht 3%, Gestern anhaltend Schnee. Eiſengießerei, Maſchineubauauſtalt und Damp fkeſſelfabrik. 
3 p 3 4 


Courszettel der Berliner Börse vom 25. Februar 1889. 


Seit, Bier kat Banknoten, [ar den] vom &° T Som as [ee |#en| vom K en . neo Be vom Ga? Som as 
77 u . ñ BER A ne ee, EEE . — — — — . in mn tn — 
| ER 0 N Ford 25. Serb. amort. Rente. ...... 15. | I ih | 8440 oz@ | 8415 5 [Oberschles. Fe eesse 10 P o — — 104.80 — Pomm. Hypoth.-Bk.. — 10 
30 Pres- stücke 16,21 bz 16165 ba Aer -Eisenb.- Ilyp.-Oblig. ‚15 1 Ens 1.87.75 ba 20: Ai 1 ½ 105,00 B 120 5 e 15 
re i aa A NAA 16.65 6 en Türkische Anleihe von 1865/1 ½ % | 15,50 b | 15,50 @ dto. 101 . 105,00 104,90 Preuss. Bod.-Cr.-Act. 6 — Ih 
Ensi. o EmN E EE p 7 428445 @ dto. dto. von 188815 1 u 29,75 bz 80,25 bs dto. 1 — — —— dto. Centr.-Bod.40% 89, | — j 
Engl. Toten A at u aa Perez Ungarische Goldrente 11 N 85,90 ba 86,90 bz dto. 1 7 — — 10480 ba f dto. Hyp.-V.-A. 25% 7, | — | 1h 
esser. R TE ’ 168,95 ba dio. Eisenbahn-Anl. 18891411] 1 ½ 98.40 bz 98,40 b dto., Em. von 1879. 4¼½ 1, ½ 1108,30 B 103,00 G dto, Hypth.- Act-B.| s 6% | Au 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin).! — — — — Ha i en ae -Act.- Er 2 
Russ. Noten 100 E 216.10 bs 218.50 bs dto. Papierrente 5 ½% ½ | 79,50 bzB | 79,70 B 2 wert e eee h 10 ji wand l 0 3 Act.-B. FM 50% ipt 
D E A T Y, -Oder-Ufer- mann 117 M 5 eichsb ank 5 s % 
Russ. Zolleoupons 3 324,60 ba [924,60 ba ose, s EBEN Serie IL 1 ½ (104.80 ba“ — — B. f. Aadi Paa 
Bad. Präm.-Anleihe von 1867j4 | 2426 j144,75 ba 140 B v0. 25 e Il 2 % [104.6 Russ. B. f. ausw. 1 
tsche Fonds, ; % Hek Rheinische II. von 58 u. 604 |1); ½ 1104,00 G 104,60 G Sächsische Bank ...|4 |— 
— FÜ a T migationen. e ls Il 
“m raunschw. — ee P: Ea 1 4 
... ̃ K FA. er An — — 1470 B 49.0 B {Gotthard I.. ... . . — Mee Tan 5 Industrle- Gesellschaften. 
Deutsche Reichs-Anleihe . 44 0108.30 G 109.30 G Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3173] ½ 2/101140,60 G 141.69 WB Italienische Eisenbahnen. 3 |! 17 | 59,00 bz 59,10 ba Bel den das Geschäfte 5 ’ 
dto. dto. dto. .]3!g| sech. 103.90 G 103,90 bz Dessauer St.-Präm.-Anl.. 3½ ¼ 1136.90 B 136.90 B Dux-Bodenbach I. .. — 5 1 % 89,96 B 83,90 B (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
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Berliner Stadt- Obligation. ysch.|104.40 b [104,50 G Kurhessische 40 Thir.-Loosel— | — 1323,90 B 23,10 ba Kasehau-Oderberße+........]5 |1 1 | 86,75 bG „10 ba Archimedes ........ 10 — | 2% (148.25 149,50 b4 
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Breslauer Stadt-Anleihe ...j4 | 14110/10510 B 105,10 B Mailänder 10 Lire-Loose. ..|— | — | 19.50 bz 19,50 B Kronprinz Rudolf... 4 % ½0 79,40 eb | 79,40 G Berl. Bockbrauerei.| 5 | — 17 —— ba ji a 
Bosensche nene Planäbr.... fn, 10 17 —— s 18488 yp Meining. Prämien-Pfandbr.j4 | 1a 23. — 129,00 = ernten sot ta 9 25 78.40 + ne z — 8 Ben (er > 10820 8 182.50 — 
to. to. to, ` e 6 dto. 7 Fl.-Loose — — 1:69 27 to. to. steuerfrei 15 N1¹ eee eee 5 1 02.75 bzG 
les. landsch. Pfidb. Lit. A. 3½ ½ 17 101.75 bzG — — 0 858. — — 1521.80 bz — Mährisch-Schlesische . fr.] — | 70,70 bad 71. ba Bochum. Gussstahl..| 9 — a 204.75 
Fonensche Bautanbeiefs gr 1 a Ih 1 1 7 E > 28 Da L aiie 6 % 120.2 ba 120,60 m Sn Wie e alta g 15 1 22 S 81750 8 Breal Astean aviy 5% => * 2. — 
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D. Grunder.-Bank III. rz. 1103/9] # 10 102,00 = 102,00 2 8 —.— er ae ur ee 5 {>a 1% — u 545 — N - m: 141 rez p ‚u B rg le er er Te i 8 
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